
 
 
 
 
 
Flottes Know-how in der Steiermark 
 
Der Fuhrparkverband Austria (FVA) bietet mit der neuen Niederlassung in der 
Steiermark nun auch ansässigen Unternehmen vor Ort Know-how aus der 
Praxis in Sachen Fuhrparkverwaltung. Dafür sind zahlreiche weitere Events 
und Seminare sind in Planung.  
 
Der Fuhrparkverband Austria (FVA) expandiert ins grüne Herz Österreichs. Nach 
Wien und Salzburg organisiert der FVA Covid-19-verzögert seit Ende September 
auch in Graz Seminare und Events, die für alle interessierten Fuhrparkmanager und 
flottenverantwortlichen Personen als Plattform für den Informations- und Know-how-
Austausch dienen. Henning Heise, Obmann Fuhrparkverband Austria: „Unser 
Bemühen ist es ganz Österreich mit unseren Veranstaltungen zu bespielen. Denn wir 
wollen jedem Unternehmen, das einen Fuhrpark betreibt, unkompliziert vor Ort in 
Sachen Fuhrparkverwaltung Optimierungspotenziale aufzeigen und Erfahrungen 
weitergeben können. Mit der Kickoff-Veranstaltung in Graz haben wir dafür in 
Südösterreich eine weitere ideale Basis geschaffen.“ 
 
Das erste Event fand am 29. September 2020 statt und wurde gemeinsam mit der 
Energie Steiermark AG organisiert. Das inhaltliche Kernstück der Veranstaltung – 
aufgrund der gesetzlichen Vorgaben der Corona-Pandemie wurde das Live-Event 
kurzfristig in ein Webinar mit Livestream und Chat reorganisiert – war die 
Elektromobilitätsstrategie der Energie Steiermark. Heise: „Elektromobilität ist für 
Fuhrparks ein brandaktuelles Thema, das gleichzeitig große Begeisterung weckt und 
viele Fragen aufwirft. In Sachen Fahrzeugauswahl, Ladeinfrastruktur, Förderungen 
und Co gibt es derzeit noch ein großes Aufklärungsbedürfnis. Deshalb will der FVA 
mit der Erfahrung seiner 70 Mitglieder weiteren Unternehmen leere Kilometer in 
Sachen Recherchearbeit, Anschaffung und Betrieb von E-Fahrzeugen in 
Firmenflotten ersparen und niederschwellig Informationen weitergeben. Mit der 
Energie Steiermark haben wir dafür einen kompetenten, innovativen und 
vertrauensvollen Partner gewonnen, der das Ansehen der steirischen Unternehmen 
genießt und umfassende Expertise in diesem Thema mitbringt.“ 
 
Heise: „Sobald es die Entwicklung der Pandemie wieder zulässt, werden wir das 
Erfolgsmodell unserer Seminartätigkeit vor Ort wieder aufnehmen. Persönlich bei 
Veranstaltungen zu sein, vom Fachwissen unserer Vortragenden zu profitieren und 
bei Gesprächen mit erfahrenen Fuhrparkleiter, die eine oder andere Idee für den 
eigenen Fuhrpark mitzunehmen, ist hoffentlich bald wieder möglich.“ 
 


